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Bezugspreis :
direkt vom Verlag vier-
teljäbrlich Mk. 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
abgcholt in d . Expedition
monatlich 50 Pfennig .
Durch die Post zugcstcllt
Viertels . Mk. 2.22, abgeh.
am Postschalt. Mk. 1 .80.
Einzelnummer 10 Pfg .

Redaktionn -Expedition :
Ritterstraße Nr. 1. Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen.

Anzeige«:
die einspaltige Petitzeile
rcherderenRamnIbPfg -
Reklamezelle 40Pscnnig .
Lokalanzeigen billiger.

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Uhr mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . SSL .
Redaktion Nr . 2994 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Freitag, de« 5 . Mai 1911 108. Jahrgang Nummer 124

Bekanntmachung.
Nr . 16088/89 . Die Maul- und Klauenseuche betreffend.
In Minfels und Hatzenbühl (Bezirk Gcrmersheim ) ist die MM - und

Klauenseuche ausgebrochen .
Karlsruhe , 1. Mai 1911.

Großh . Bezirksamt .
v . Scubert .

Bekanntmachung.
Nr. 16 090 . 11. Die Maul- und Klauenseuche betreffend.
In Wössingen ist im Stalle des Karl Heinrich Lindörfer in der

Seegasse die MM - und Klauenseuche ausgebrochen.
Karlsruhe , 1. Mai 1911 .

Großh . Bezirksamt .
v . Seubert .

Konkursverfahren.
Nr . 4835 . X . II . lieber das Vermögen der Firma : Orient - Havanna -

Haus Paul E . Friedenberger , Karlsruhe , Inhaber Paul Emil
Friedenberger , Kaufmann hier , wurde heute am 3 . Mai 1911 , nach¬
mittags 5 Uhr , das Konkursverfahreneröffnet. Kaufmann Moritz Seiferheld
hier wurde zum Konkursverwalter ernannt . . . . . . . . . ^Konkursforderungen sind bis zum 10 . Jnnr 1911 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters
sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses imd eintretenden Falls
über die in 8 132 der Konkursordnung bezeichnten Gegenstände auf

Freitag , den S« . Mai 1S1I , vormittags 11/ - Uhr,
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

Freitag , den 16 . Juni 1S11 , vormittags 11 Uhr ,
vor dem Großherzoglichen Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2, 3. Stock ,
Zimmer Nr . 70 , Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegebcn, nichts an den
Gcmeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung auferlegt ,
von dem Besitze der Sache und von den Forderungen , für welche sie aus bei
Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis zum 25 . Mai 1911 Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 4 . Mai 1911 .
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts Ki. > 1 .

Bekanntmachung.
Das Leichenfeld XV des Hauptfriedhofes , auf welchem vom 2 . Sep¬

tember 1890 bis mit 20 . September 1891 Erwachsene beigesetzt
wurden , kommt in nächster Zeit zur Umgrabung . Me auf dem bezeichnten
Felde befindlichen Grabdenkmale , Einfassungen usw . sind bis zum 1 . Oktober
1911 durch die Eigentümer zu beseitigen , widrigenfalls diese Arbeit nach
Umfluß genannter Frist diesseits ungeordnet werden wird .

Wer die Verschonung eines Grabes aus die Dauer einer weiteren Um¬
grabungsfrist erlangen will , wolle dies bis längstens 1 . Oktober 1911
auf dem Friedhof -Bureau , Rathaus , 3 . Stock , Zimmer Nr . 73 , anmelden ,
woselbst ihm die Bedingungen , unter welchen die Verschonung gestattet wird ,
mitgeteilt werden .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1911 .
Städt . Friedhof -Kommission.

vr . Horstmann . Kiefer.

Grundstücks -Zwangsversteigerung .
Nr . 8922 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten be¬

schriebene , in Karlsruhe gelegene, im Grundbuche von Karlsruhe Band 1 ,
Heft 16, zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks auf den Namen
des Kaufmanns Friedrich Holz in Karlsruhe und seiner Ehestau Berta
gcb . Bär eingetragene Grundstück am

Mittwoch, den 12 . Juli 1911 , vormittags 9 Uhr,
durch das Notariat — in den Dicnsträumcn Adlerstraße 25, Hof, Seitenbau ,in Karlsruhe — versteigert werden :

Lgb.-Nr . 15 , 7 a 85 gm Hosteite Waldhornstraße 19 ,
ein zweistöckiges Wohnhaus , ein zweistöckiger Seitenbau ,
ein dreistöckiger Seitenbau , ein vierstöckiger Seiten - und
Querbau . Schätzung (bei der die dinglichen Belastungen
nicht bewertet find) . 120000 ^ !
Der Versteigerungsvermerk ist am 19. April 1911 in das Grundbuch

emgrtragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen deS Grundbuchamts sowie der übrigendas Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungs¬

urkunde , ist jedermann gestattet.
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Verstcigerungsvermerks aus

dem Grundbuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der Versteigerungs¬
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,wenn der Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Bcrsteigerungserloses dem Ansprüche des Gläubigersund den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Versteigrrungs -
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 4. Mai 1911.
Großh. Notariat VM als BollstrecknugSgericht.

freunden und Verehrern unseres heimatlichen
Dichters Joh . j) eter Hebel zur Nachricht, daß auch
in diesem Jahr -er „Karlsruher Liederkranz " am
Denkmal des Dichters im Großh. Lchloßgarten einige
Lieder bei einer kleinen Feier zum Vortrag bringen
wird , bei welcher Herr Atadtpfarrer Hindenlang
die Gedächtnisrede hält.

Die Feier findet Dienstag, den 9. Nkai, abends
7 Uhr statt.

-r.

Zu unserem Kornblumentag bedürfen wir noch einer An
zahl Helferinnen. Wir bitten die geehrten Damen, sich entweder
schriftlich oder persönlich auf dem Dienstzimmer des Präsidiums,Karl-Friedrichstraße 21 , über eine Treppe — Dienststunden 9 bis 1
und 3 bis 6 Uhr — anmelden zu wollen .

Außerdem wären wir für eine Anzahl Helfer, welche den
Niederlagen zur Unterstützung zugewiesen werden sollen, und rad¬
fahrender Herren — ev . Schüler der hiesigen Lehranstalten — die
am 14 . Mai die Verbindung der Niederlagen mit den Filialen
aufrechterhalten würden, sehr dankbar . Meldung ebendaselbst.

Bezügliche Anfragen werden auf dem Dienstzimmer während
der genannten Dienststunden jederzeit beantwortet und Auskunft
erteilt.

Bei telephonischen Anfragen bitten wir unsere Nummer 1436
anzurufen.

Das Komitee .

NOVklMk

bkIV -VI u. KI.H88LK. kmM liiiö fklldertlimle grstis.

Einladung
zur

öffentlichen Versammlung
der katholische» Kirche«gemeindevertret «»g Karlsruhe

«ms

Freitag , den IS . Mai 1911 , nachm. 3 Uhr,
im obere« Saale des Caf « Nowack.

Tagesordnung :
1 . Vorlegung der Kirchensteuerrechnung für das Jahr 1910.
2 . Bauliche Herstellungen an Kuppel und Turm der St . Stefanskirche .3 . „ „ im Innern der Liebstauenkirche.
4 . Aufgeld zu dem neuen Kirchen-Bauplatz in Rüppurr .
5 . Gehalt des Kirchensteuerkasslers.
6 . Vergütung des Stiftungsratssekretärs .
7 . Feststellung des Kirchensteuervoranschlags für das Jahr 1911.'

Karlsruhe , den 2. Mai 1911.

Etistungsrat -er katholische« EesmtkirchenMeiM.
Der Vorsitzende :

Knörzer .

Bekanntmachung.
Die Unterzeichnete Kaffe bleibt am Samstag , den 6 . Mai

d. I . wegen Reinigung der Diensträume geschlossen.
Großh . Landeshauptkaffe Karlsruhe .

Verein Volksbildung .
Sonntag , den 7. Mai , nachmittags -2 Uhr ,

findet im Großh. Hoftheater eine Vorstellung statt, und zwar :

Jugendfreunde
von Fulda .

SS

Hierzu haben unsere persönlichen Mitglieder die Vorrechte.
Die Eintrittskarten werden Freitag , den 5 . Mai , abends 8 Uhr,im Städt . Ausstellnngsgebäude auf dem Festhalleplatz verkauft.
Mitgliedskarten sind vorzuzeigen , ferner ersuchen wir unsere Mit¬
glieder abgezähltes Geld mitzubringen .

Ssmslsg , a « n s . SSsi ISN, im
8a»Io cksr Oessllsestakt »Nntravstt"

kriitnstirs Konrsrt
unter gütiger klitniirknng cker OroLstsrrogl .
klotopsrnsängsrin Enau
I-aunn - AoNlsi - von stier.

Uusiksl . Leitung : Herr Ostorwsistsr
Saal- nnck Kaleris-0 Stillung : s vdr. -------
AavI» Seenaigimg Los Loasvrts : Van » - Un « enI >» I « ung .

V7ir lacken stisrrin unsere verskrl. Aitgliecker nebst
PanckUeuangsstörigen srgsstenst ein, nnä verweisen stsrügliestäss nästvrvn aut als bssoncker» ergangene Dinlacknng .

ven Vonslsnil .

Hel ». bsvknen .

Ssgiun : r/zS vkr.

Gewinn-Liste
der Lotterie für die

Katholische« Mschck«.
Gewinn Nr . 5

» » 6
Los Nr . 14

„ „ 120
„ „ 193
„ „ 278
„ „ 389
„ ,, 391
„ „ 452
„ „ 703
„ „ 791

Abzuholen Waldhornstraße 18 von
vormittags 11 bis nachmittags 6 Uhr.

der

Vtznlsobvn IMeltzn - u .
I 'raukkurl a. U ., Laiserslrassv 30.

Aktienkapital 5V . VVV . VVV . —

Kurse und Einzelunterricht in hygienisch-
ästhetischer Frauengymnastik - System Mensendieck -

erteilt

n. Lorenz, diplom . Mensendieck-Lehrerin.
Anmeldungen an Frau N . Lorenz , Westendstr. 30 , Donnerst , v. 3 bis 4 Uhr ,Frl . A . Cron . Hirschstr. 92 . Montag v . 2 bis 3 Uhr , oder

Frl . U . Loreuz , Heidelberg , Kaiserstr . 45, erbeten.

Unser Kursblatt ersobvillt jeden ^Voebsntass und dringt sämüiebs Lnrss der an der
Lrallkknrter Lörss notierten IVsrtpapiers , IVsodssI, Osldsortell, Lnpolls usv . lieber den
LvrssllV6rIg.uk vird r^ ebmässiss ein ausklldrlioker Leriebt erstattet .

Heber die Lravkkartsr ^ benäbLrs « lissst tLMod Sollderbsiiobt nebst Lnrssn bei.
Unser Kursblatt brinxt Men LawstsZ' anskükrlioks IVoebevübersiobt über dis Lörss

nebst Lperäalberiebten unserer gnsvLrtisssn (Issebüktskrenllds Uber die Lörss voll I .ondvs
und ebenso kortlauksuds Statistik über südakrikallisods Lkinellsbarss , über Lrämiellsät ^s
an der Loadoner Lörss usv .

Je naob Anlass iverdso am 'lVoobsosekInss anok ^ llsaillmellstellnllsssll Über dis sied
dsran^ sbildstsn OLsrtvn nad Gebots iv lLuxon und nnnatlvrtvi » HVvrtv » bsisssküsst.

^ .Is Lsilasss ersodsilltzll keiner Verlosnoxslistsll , dis Lrospskte uvssrer Lwissionsn nsv .
Lei GeisKSllbeil brinsst unser Kursblatt aueb sill̂ sdellds Lesprvvbnnx «» «luL «Invr

H^ ortpsptvrv , sovis Laders viodti§s ünanviell « lLaobrlelitei » osrv.
Unsek Kursblatt kann cturek all« doutseken , östsrrviokiscbsn , ungsrisvksn , bolisndisvkvn ,

bslgisoben und sebweirerisoksn Postämter derogen werden . Der öerugsprvis ist dllc. 3.—
pro VIsrtvIMr sussvblissslivii auswärtiger 81vmpvl - und bestvügebükren.

Vn » VL« ILr »vI »vir SN NN8 liorsnxvtrvtsnv » LN vnt « pre « I»e » ,
vv«r0 «n vir anavron ^ irlionärv » « n««r vraelLvinenä «» linrsblstt
noibst » ilvn Leiisxv » » nt Verlangen bis aut vv »t « r « 8 xrsti « » natvtl « » .

^Vir bitton 0i «Lsnix «n ^ litivnärv «Lii8Sir6r Ikrrirli , velvb « 0» 8
iinrsbistt »a v» »pL»nx «n vrnnsebvn , nns ibrv « nLirnxvbvn .

Heizmateriill -Lieferllllg.
^Die für den Winter 1911/12 im

hiesigen Pstündnerhause erforderlichen
ca. 3000 Ztr . gewaschene und gesiebte

Nußkohlen
ca. 200 Ztr . Magerwürfelkohlen ,ca. 500 Ztr . Forlen - Scheitholz , gesägt

und klein gespalten ,
sollenim SubmiffionswegezurLieferung
vergeben werden.

Lieferungsangebote werden in ver¬
schlossenen Briefen mit obiger Aufschrift
:m Bureau der Verwaltung , Stefanien¬
straße 98, bis 10 . l. Mts « entgegen¬
genommen.

Daselbst können auch die Lieferungs¬
bedingungen eingesehen werden.

Karlsruhe , den 4 . Mai 1911.
Der Verwaltungsrat

der Karl-Friedrich-, Leopold - ««d
Sophicn-Stifturig.

Mmgs -VnßchnW .
Freitag, de » S. Mai 1911 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 1 Stand¬
uhr , 1 Schreibpult , 1 Menschrank ,500 kg Diamantgrau , 100 Kg Zonka ,1 Diwan , 1 Schreibtisch, 1 Glaskasten ,1 Vertiko, 1 Diwan , 1 Standspiegel ,1 Tisch , 1 Grammophon , 1 Pianmo ,

Waschkommode, 1 Spiegelschrank ,
Regulatem , 1 Fahrrad , 1 Damen -

pest
Sprich» Gerichtsvollzieher.

Zmizs-Dllllchemn-.
Freitag, den 5. Mai 1911 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal , Stemstraße 23,
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wegeöffentlich versteigern : 2 Bürostühle
mit Schrauben , 1 Kopierpresse, 4 Plüsch¬
gardinen , 3 Messingstangen, 1 Stoff -
gardine , 1 Stuhl mit Rohrgeflecht,
1 Schreibmaschinenstnhl, 1 Glühlicht¬
lampe aus Messing, Schreibmaschinen¬
tisch (eichen), 1 kl. tannener Tisch, eine
Wanduhr , 1 gr. Tisch .

Karlsruhe , den 4. Mai 1911.
I . V. : Heizmann , Gerichtsoollzieher -

Dienstverweser.

Zwangs-Ner-tigerung.
Freitag , den S. Mai 1911 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal , Steinstraße 23,
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 4 Chiffon-
meres , 2 Vertikos, 2 Schreibtische,1 Plüschsofa. 1 Salontisch , 1 Wäsche¬
schrank , 1 Waschkommodemit Marmor¬
platte , 1 Handpresse.

Karlsruhe , den 4 . Mai 1911.
Maisch , Gerichtsvollzieher.



de , klutsnmut unö Klkictl 8 uetlt

mit Kassslv ? Lsfer -Kakao sinli Söstnru empfsstisn.
Klan li-inkt äsn Kasseler Lafsr -Kakao in liülok
gvkovkl 4 mal lägiick unä rivar rum ersten
ssrükstüek, vor üsm 8cklafengvken , ausseräkm
riviseken lv— II vormittags unä 4 —5 adsnäs .
Wirii liiere Kur längere 2vi'i fortgssetrt , so de-
vstrki sio sine Lesserung cler Liutbesvksisoniivil
unll rsieklivke knbiläung llor Kürperge>vede,
Nuskulalur unll von fett . Kasseler ttafer -Kskao
ist nur Sekt in blauen Kartons für I Hark
(27 Würfel für 4L—50 Kassen ) , niemals lose.
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. » » WM . Wir ersuche « die verehr !. Mitglieder dringend
um regelmäßige Ablieferung der

Kegrvnilst iS 00 .
Inhaber: kbenksi »»! Illlv ^ ei »,

ksoressionivrtei' Ksmaibi-jägsi',
« »nl»nuk«, Xsiseertessse 93, psitten -s.

Islepkoo 2977 (^aruk Söller.)

Vnntilguag Zsglivksn Ui -i v » g » « « k« n
unlsi - * »« >rgvk « n8 » <vn Lsnsnli « .

Gegenmarken ,
damit wir nicht fortgesetzt zu weiteren kostspieligen
Neuanschaffungen gezwungen sind .

Der Borstand .

Immer lisch das Beste

Oroübsriogl. ltoflisforant eroxüslilt vsrsebisäsvö ^vskübvllvAvv

ÜMÄr . Hk lilllsersir. 88

Ulü ÄM - llM
eclitkl' klllimlMktlclkkl'eieli

FrieSriek Zlos
i . «ML8i>Iik

'
8 llttsil-ffsi-MumI»

XslseretrsLs 194 , Kiii'iuli'.-Lckk,

8lüMl-I>!Mll.
-ÜW . ÄIM

Schönheit ! ! Jugend ! ! LZKZklLl

Von IWanlsg , ckvi» 1. lllllsü bis elnsokl Svnn -
k» g , ei« n 7 . Wisi voranstalts iek in äsm von
mir früher innsgekadtsn kaäsn KsissrslraLs 26
wvinvn lliosiäkrigsn ^ i»SKU » a » - S « « ck« i—

Vei ' lesuk .
2um Verkauf kommen :

VsuAvIcls viussn in Lallst , Lspbir, vseks -
mirs , Woll -iMousselinv , keinen unä 8si «is mit
geaügvnli glattem 8totf für solle ssigur mit

SV bi »0L « nk Ksdstt .
vsnien - , vsvlcAsvk - u Kinrlsn - Voksi »

mit SV V' i' or » Ksdstt .

Is IiiIsiksi » v !s » nWAsv !> v - 8kr « Icsi »sisn
in bekannter prima Quai , unll sekr groVsr -tus-

vabl mit 3V pnvLSnl ksdsi ^.

kelegenkvitsksuf.
Seirisn - Slunvn von M . 2 .— an dis ru üen
feinsten.

LEedst smpLsdlt siob

Im Pdlllpp Ledmir »
Svkluk slvs Loniüvi ' - VLnlLauV »

Lvnniag , vsn 7 . vlsi .

Haut, frei von allen Hautunreinheiten, erzielt nur Di . lLnku »
Edelweitz -CrKme 2 .50 , 1.50 und Seife 1 .— und
80 Pfg . Nur der Name Edelweiß bürgt für erstes Fabrikat,
alles andere weise man zurück und verlange Dr . tiriti » .

Kronenparf . , Stiirnberg . Hier: D «riu . Siel «, -, Parf ., Kaiser-
stratze 22S , sowie in Soo «. «. i0arf . 2) 531.6

krvM : : vM

wlä MsteriÄ.

„Hera -Gürtel " .

als

als

bei

NmSosdsbindk
Wschmbüde
stgrkkm Leib

VssgvnsRi
UieiisngossNsaksar

ksggvns « »
Vertrstor Kr Larlsruds unä Hwxoduox

lillkl illlktllöS IHM kW» IWk, mLL 'LL
Ksi ' lsr ' ukv , NarisnstrasLö 58.

bei

bei

ist und bleibt unstreitig der Hera-Gürtel . Dies
ist. das Urteil vieler- Trägerinnen, die alle
möglichen Nachahmungen durchprobierten und'

n:a-Gi!dann doch zum Hera- Gürtel zurückgriffen .
Re « ! !

Magenteil, verhütet bas Hervortreten des
Magens ohne Druck.

Alleinverkauf :

RchmW M WiHeit,j
L. Neubert»

Karlsruhe , Kaiserstraße 122 (Versand ), i

ffrmilgaltkrobe nach Mais
in feinster Ausführung und tadellosem Sitz liefert bei billigerBerechnung z
und großer Auswahl der besten und modernsten Stoffe.

Franz Heck, Schneidermeister , Gartenstraße 7 .

0M2M
!
- I

WI »«Ml«
MsnüLlüer MÄk . A

ompLeblt sied eur .̂uskädrunA von Mislsn- u» Uns1 »'e »si »e^» nt»ei1e >»1
Zsgliodor uuä woäsrner L.rt , von äsr omlaobstou bis eur tswston Arbeit.«
llupk- , 8 p nitre- u. Naüesi 'vetten , Iwitiersu v.Lslroruin »Usu ll'onartsa»

Milten - ans Melninlerek. Werlerea ,
klKNÜMNMb .

Naebs besonders aut msin« 0 «I1si-den - l-inkg-lists - irr»iisti «»i»i
Lutirisrkssm, grössts Haltbarkeit , kein ^bplatxov, vieleNüster iu allsu llarbsn^
lotvlgs NittLügksitbeste XustubruvZ- mit nur bestem Naterial ru billig , kreisen
Titl. Nerrsebakteu uuä Lrebitektsu bitte bvü. auk obiges Lesiig sn ns!uooo. s

Litte genau aal Nsmoi » null Strasse ru aokten.

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes " .

Aas Sie Liebe vermag.
(27)

Roman von Viktor Vlüthgen .
- <R»chdruckvrrbotni .)

Bella sah Alice einen Augenblick unsicher an , dann kehrte ihre heitere

Zuverficht zurück. „Du — das muß doch mein Mann am besten wissen .
Welchen Grund hätte er, damit hinterm Berge zu halten ? "

»Zum Beispiel den Wunsch , vor dir wohlhabender dazustehcn als

er ist, um dir zu imponieren , oder Furcht , dir etwas abschlagen zu
sollen . .

»Furcht , Furcht — vor mir sich fürchten ! Du bist zum Totlachen ,
Alice . Uebrigens werde ich ihn nachher ins Gebet nehmen ; beruhigt euch :

wenn wir uns einschränken müßten , werde ich dafür Sorge tragen ."

Alice verabschiedete sich, und Bella nahm Kollmanst ins Gebet , iwch
vor dem Diner .

»Fritz , sag' einmal kurzerhand : find wir wohlhabende Leute oder

nicht ? Deine Kompagnons wackeln mit ihren weisen Köpfen und behaupten ,
ich verbrauche mehr , als du schaffen könntest . Wenn das wahr ist , so mache

ich den Kauf der Equipage heute noch rückgängig und fange eine kleine

Wirtschaft an , in der zwei Personen unten im Souterrain überflüssig
sind . Möglich wär 's ja , denn warum lebten denn Merys und Faß¬
benders so sparsam ? «

»Unsinn , kleine Bella, " sagte Kollmann . „ Wir leben wie bisher /
und du behältst deine Equipage . Wenn es nicht zureicht , so ist es meine

Sache , für mehr zu sorgen . Uebrigens — hm ! — ich gehe schon damit
um , eine neue Quelle apfzumachen . Dir sag '

ich
' s , obwohl eS noch mein

Geheimnis ist, um dich zu beruhigen . "

» Was ist denn das für eine Quelle ? « fragte sie neugierig .
»Weinimport, " beschiel, er nach kurzem Zögern , » Europäische Weine .

Ich habe mich dafür entschieden, weil du eine Vorliebe für Champagner

hast ! " Und er lachte dahinter , und sie lachte mit . » Aber Bellachen —

noch nicht drüber reden ! «

„ Keine Silbe ! Das sage ich dir , Fritz : ordentlich wirtschaften
müssen wir . Nächstes Jahr holen wir meine Mutter und meine Geschwister
herüber . . ."

„ Meinetwegen schon dies Jahr ! " rief er .
»Nein , noch nicht . Fred will , wie du weißt , nach der Konfirmation

noch sich kaufmännisch ausbilden , hauptsächlich aber Bussy ihre Stimme

schulen. Den Sommer übers Jahr ist » Zeit genug , daß wir sie kommen

lassen . Es ist besser, daß wir sie bis dahin unterstützen . Dies Gerede

wegen zuviel ausgeben ist also lächerlich . «

In der Tat : kurz darauf bringt ihr Kollmann einen Gast , welcher
sich Herr Balzcr nennt und der Vertreter eines großen Bremer Export¬

hauses ist . Er hat mit Kollmann wegen der Weinlieferung abgeschlossen.
Ein sehr netter und beredter Herr , mit dem sich Bella ausgezeichnet unter¬

hält , und der an erstaunlichen Beispielen aus verschiedenen großen Städten
der Union ziffernmäßig ein Bild mall , welch gewaltige Summen dieser
Weinimport abwirft . Es gibt zwar in Kay - City schon reichlich Kon¬

kurrenz , aber die Weine feiner Firma schlagen jede Konkurrenz .

»Was sagen denn deine Kompagnons dazu ? « fragte Bella später
ihren Mann . » Willst du denn dort austrcten ? " Sie steht besorgt aus .

»Keineswegs , Bellachen,
" versicherte er . „Das bleibt unser Stamm¬

geschäft ; das andere gibt eine Nebeneinahme , dabei wird mit Hilfskräften
gearbeitet . Ich habe Office und Keller unten am Wasser gemietet . "

Und am Vormittag drauf kommt Alice , aufgeregter als Bella sie
bisher gesehen: »Mädchen , ist

's wahr , dein Mann fängt ein Weingeschäft an ?"

» Also weißt du 's ? "

» Natürlich , denn er hat Geld aus dem Geschäft gezogen und Dolpi
hat 's ihm gegeben . Sie haben eine lange Konferenz gehabt , sagt mein
Mann .«

„NM ja . WaS ist dabei ?"

» Wenn das nur gut geht ! Ihr hattet doch ettoas Sicheres — ich
bin überzeugt , dein Mann hat das nur getan , weil ihr nicht auskommt .
Kinder , warum streckt ihr euch nicht lieber nach der Decke ! «

»Nun hör ' auf ! « sagte Bella ärgerlich . „ Kollmann weiß gewiß
so gut , was er tut , wie dein Faßbender und der Herr Mery . Wenn Bolpi

Fritz das Geld gegeben hat , so bin ich sehr beruhigt .
"

» Dein Volpi — dein Volpi , der ist dein Evangelium . Der tnt 's

deinetwegen , weil er in dich vernarrt ist . Mein Mann sagt , er hätte bester

getan , Kollmann ins Gewissen zu reden wie die andern , statt ihm zu helfen . "

Bella sah sie von oben bis unten an .

» Volpi ist der einzige von euch allen , der mir keinen Dank schulde
Nun reden wir nicht mehr davon ! « Und sie fiel in ihren gewöhnlichen
Ton zurück. »Alte dumme Alice !" Und auf einmal fielen ihr Tränest

aus den Augen , und sie faßte Alice um . »Komm , Mädchen , wir wollen
einen Walzer tanzen . "

Sie drehte die Schwester um und um .

„Ihr seid furchtbare Philister . Sei gescheit, wir wollen ausfahrenz
solange wir ein so hübsches Fuhrwerk haben . Es hat doch gar kcinenß
Sinn , daß wft Weiber uns in Männersachen mischen, wir verstehen davon '

doch nichts . Weißt du , warum ich so liebenswürdig mit den Leuten bin ?

Damit sie mich lieb haben . Das ist eine zu nette Sache . Nur die das

gern haben , sind liebenswürdig . "

Und sie schellte Md hieß Jim anspannen .
» Du kannst mir gleich mit für den Wohltätigkeitsbasar werben

helfen . Du weißt doch, daß sie mich im Komitee zur Vorsitzenden gemacht
haben ? Jetzt bin ich doppelte Präsidentin , einmal mit , einmal ohne Diplom
Ist mir das zu Hause an der Wiege gesungen worden ? O , was no

^

aus mir werden wird ! «

» Und aus mir erst ! " sagte Alice tveichmütiger .
» Was denn ? «
Die Schwester neigte den Kopf an Bellas Ohr und sagte ein

wenig zaghaft : » Eine Mutter ! «

» Alice — Alice . . . ! "
Als sie Alice nach längerer Fahrt durch den sonnigen Tag , durä

die ersten Frühlingslüfte bei ihrem Hotel abgesctzt hatte , saß sie mit

glänzenden Augen , ganz versunken in die Neuigkeit , die sie seltsam be>

wegte . Nachher brannte es ihr ans den Lippen , Kollmann davon M
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kür erwachsene un6 I) ^ iViLk<.

klöckste -^usreickmmxen :
Paris 1400 : 2 xoläene Medaillen.
Türick 1402 : Qoläene ttiecknille.
kille 1402 : Qokiene K4e6- iile.

LK6L . I8VN

k ^ M « 2 Ü 8 I 8 v »

HML,SL « I8VN

8PK8I8VN

NV88I8VN

1 ^ 80 ^1 (kür ^uslänäer ).

kiöckste Anerkennungen :
WeltsusstellunA LI' . 1,0018 1404.
WeltsusstelluvA KÖTTIOKI 1405 -

I^ack 6er öLKk-IH -i^LTttOVL, von 6er ersten Sektion an , kört ; sprictit un6 schreibt 6er Scküler aussctilieklicti 6ie Sprache , 6ie er erlernen will . Oer Onterriclit wir6 nur
von §epr. l-eiirern 6er betrett. bän6er ereilt.

Vevor Sie sieb entscklleLen , einen Spracliirursus mitrumacken , nehmen Sie lSM ^ KOSTOdlOOSL PKOöLLl 'O ^ O^ OttdiL VOk̂ 6 ! d,' OOILttk( k!H im

SLNL . H2 8014001 . . . . » - - -- -- , » "
FW - ffÜF O-^3 SO^ ^ Lkr-SL^ LSILK V^LKObbi MTH IN OLS MSHIVTS "V ?

Mch» » » « S^ » ^ » ch8!-dSGL ^ » ^ K« -Sch» - -Z^ » ^ » Gk
Wissen 8is sekon, üs8 liss beste fakrrakt clss billigste ist? j>

Als doste äeutsvdo Narks empfokle : »

Alockeüe 1911 .

A ^ antier
- e » '

I ? » I » rLL «I « r

OpeI - kakrrs6er

Sperialmssokineiimit 1'»rp«Iokvvi' Lul von 88 .— an . pnovmstik -
l-Liifrleokea von 3 .20 »n . l-Mtsoblsueks von ^ 2 .88 an . t.»ternoo
so ^ 1.20 . Pumpen LU 70 ktx . 6 Mtos Ds?sr Ämtl. lubebör- und K
Lrsatrteile , allos gute, soiiäo Wars (kein Aussobuü) ru bllligstsn ,

rvollsu Preisen .
k» l»»»»sck -0Isu» patvo - ll?

Ivlepkoo 724 . » vtvl LUvl IltLI Utnsokst ä . »irsobstr . ^Nspsrsturen an jedem pudrilcst prompt nvä billig . W

Stadtgarten .
Freitag , den 3. Mai , ^4 Uhr nachmittags ,

Moniert
der Kapelle des

3 . Bad . Feld - AEerie - Regimeiüs Nr . 50 .
Leitung : König!. Musikmeister Otto Schotte.

Eintritt:
Inhaber von Stadtgartenjahreskarten

und von Kartenheften . . . 30 Pfg.
Sonstige Personen . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Programm 10 Pfg.
Die Mnfikabonnementskartenhaben Gültigkeit .

Aiur§tsl-
Lskn.

LllMllll !
u . ßenM „ri

Kukixer anaeii . Aukentkslt für fsmilien u . Touristen . Oute Verpklexunx.
LÄattiAer Oarten. Versncka . OröÜere k.okalitäten für Vereine . 6a6.
lllektr . pickt , pisckvasser. Pension v. 4 Alk. an. lei . 60. Station 0.
AutomodilverdinckunA Oernskack —Treuckenstsckt . Bes . : tt . Alaisck.

rachMieke unä veklarskionen
sämtliche Sorte « — für den Inneren und Inter¬
nationale» Verkehr (exkl. Rußland), sowie für den
Levanteverkehr mit badischem Stempel, mit oder ohne
Firmen- und sonstige Eindrücke, liefert

L . 5 . IMlerrcde fiskducfthaiiaiung m. b. y .»
Verlag <ler tiarlrruber Tagdlstter.

L liolllsn L
Dis ckiesMrixeu

8immsrßrsir» fl>sl>olr
xiiä " ' '

8!v6 köstKestellt , 6ic ueusu kreislisttzu Ii6§6ll au unserem
üauxtl »§er uu6 in sämtlichen Filialen riur Fmpkaux-
nabms auf.

Vs «rin siiSses Isk >» gvgvn ^nLikvi»
sine gnunÄssÄLÜoke F^vnrlenung rum
HsvnLeiis unsvnes 88iiglisrßen vosgs -
nsmmsn ksdsn , empfeklen « in riisingenri
Mess psvisIisEv vvi » Vvngekung rßvi»
KuktnLgv Äui»vIrrusvkv >>.

iebmliMkkiilMkelii
K » i »IsnuI,s

6
'
mgsll -. 6sno886N8vliaft mit besokk . ItLflpßiokt

vss Vossismil .

AM - Thrckr.

Sonntag , den 7 Mai

) Tnsmsill
mit k> snysisv - LinIsgvn .

c ?irr ivikursvi^
vis-a-vis dem ttauptbalmkok .

l
^

äKlick l ^ onLeot
6er neuen Damen - Kapelle.

^agen, aber da bekam sie eine ungeheure Scham , sie war glührot und
nef zum Fenster, um das zu verbergen. Sie hatte ein häßliches, wid¬
riges Gefühl , gerade weil ihr Mann bei ihr war.

Und doch fuhr diese Sache fort, sie zu beschäftigen . Sie fing nie
gegen Alice davon an zu sprechen, und wenn die selber anfing und Bella
zuhörie, geschah es immer mit derselben aus Neugier und Widerwillen
gemischten Empfindung ; aber sie hörte zu.

Seitdem war etwas in ihr ausgewacht. Dann und wann schlug
es die Augen auf, und sie blickte dann hinein, flüchtig , scheu , wie ein
Gelegenheitsdieb zugreist.

Seltsam, daß ihr dabei Volpi in den Sinn kam. Es war so, war
nicht zu ändern .

Sie kam nicht gar Zu häufig mit ihm zusammen. ' So oft das ge¬
schah, schalt sie ihn wegen seiner Treulosigkeit. Da waren schon wieder
ein paar Donnerstage vergangen, ohne daß er sich eingefunden hatte !
Die fremdesten Menschen kamen , bloß er nicht . Er drücke sich absicht¬
lich, das sei klar.

. Er hörte lächelnd zu , aber mit einem Zug im Gesicht , der leidend
aussah . Das wahrhaftig nicht ! Da beurteile sie ihn falscb . Durch die
Familiengründung seines Kompagnons , an der sie selber die Schuld trage,
seien seine gesellschaftlichen Verpflichtungen zerspittert und seine Arbeit
gehäuft. Dann waren es Kollmanns Vorbereitungen für die Begründung
seiner Weinagentur , die ihm geschäftlich mehr aufgepackt hätten, um jenem
etwas freiere Hand zu schaffen .

Er sprach immer wie unter einem Zwange , als bemühe er sich
um die Wahl des Ausdrucks, und als müsse er sich ihr gegenüber eines
ganz besonderen Respekts befleißigen . Sobald ihr dies auffiel, ahmte
sie ihm nach und lachte ihn hinterher ans, er sei ein Stock und solle
zu Frau Mery gehen, da könnten sie eine gebildete Puppenkomödie auf¬
führen.

Nur als sie ihm danke , daß er Kollmann mit den, Geld für die
neue Geschäftsgründung beigestanden, ließ sie ihrem Herzen freien Lauf.
» Ich weiß es, Sie sind mein Freund , Volpi , mein allernächster Freund «
— das klang so weich und so warm , und ihre Augen waren wieder ein¬

mal voll Tränen — die dummen Tränen, über die sie selber gleich lachte ,
damit nicht andere nötig hätten , sie zu verspotten . Sie hielt seine Hand
dabei und preßte sie. Die raffinierteste Kokette hätte keine gefährlichere
Szene ausführen können , wie sie in dieser Minute , in einer Fensternische ,
unbekümmert um ihre Empfangsgäste .

Er aber lächelte schmerzhaft : „ Ich bitte, Frau Bella , das ist doch
ein Tauschgeschäft und kostet mich gar nichts. — Mer der Eiscream ist
so vorzüglich, wie wär's, wenn wir uns davon noch ein wenig ausbäten ?«

Sie verstand ihn nicht, lachte, wischte die Augen und aß mit ihm
Eiscream .

Aber eines Nachts . . .
Sie war auf einer Ausfahrt bei Doktors eingekehrt , deren beide

Töchter ihre rührendsten Anbeterinnen blieben, rot wurden wir zwei
Verliebte, wenn sie mit ihr zusammentrafen, und allmählich endlich soviel
Unbefangenheit gewonnen hatten, daß sie wenigstens Worte fanden, um
mit ihr zu plaudern .

Sie hatte da eine vergnügte Gesellschaft junger Leute gefunden,
mitten in munterster Unterhaltung . „ Missis Kollmann, unsere reizende ,
lustige Missis Kollmann ! « Man hatte sie umringt , sie solle bleiben.
Das war nun etwas für sic. Sie schickte Jim nach Hause, sie werde mit
der Kabelbahn heimkehren; Kollmann war ohnedies nach dem Diner zu
einer längeren Konferenz gefahren.

Und auf einmal war sie der Mittelpunkt dieses lebenslustigen
Völkchens , sprühend von Ueb ermut — arrangierte Spiele, tanzte mit ihnen.
Herrgott , nun war es die höchste Zeit, daß sie ging . Sie rief nach ihrem
Hut llnd Ueberwurf, ein junger Mann rüstete sich, sie zu begleiten , und
brachte sie in die gelbe Kabelbahn . Da saß sie, hastig atmend nach dem
eiligen Laus. Außer ihr befanden sich nur vier Personen noch in dem
Wagen . Der fuhr eine Avenue hinauf , um eine Ecke den Berg hinunter ,
eine Straße hin, und als er vor einem großen Gebäude mit mächtiger
Toröffnung hielt, stiegen die vier Personen und die Führer ab, und als
Bella sitzen blieb, trat einer der Beamten auf sie zu, lüstete höflich die
bunte Mütze und eröffn ete ihr, daß der Wagen im Begriff stehe, ins
Dch- t
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grosse klssode
«k. 2 .3«

Kleins Nssoke
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empLsblt

l.UiiW ! » §vK« SiSAUt ,
Roll., KrdpriaLSllslr . 4.
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- w . Sekmitt ,
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Reparaturen
an Automobilenund Motorrädern aller
Systeme besorgt prompt und billigst

H . Britsch,MeA «iktt ,
Werderplatz 3S , Telephon 2573,

Pnerrmatiks . Benzin, Oel»
Garage.

-ttoaks - /nühH im

L . / A . U-MeM
20S.

ZMitüs -HOMklM
in 6 modernen Farben,

Schutt «, Brmjetiüktm ,
ParWM -Wse ,

weiß und gelb,

empfehlen

Ecke Kronen - u . Zähringerstr . .
Mitglied des NMtt -ZM -Zereiss .

„Kchchf",
Jede » Dienstag und Freitag

Schlachttag,
sowie jede » Samstag

großes Ochsenfchlachtfeft
wozu sramdlichst eillladet
1S552- Wilh. Ziegler.

KlMlAOcklk .
Jeden Freitag 8575-

Schlachttag !
Friedrich Weckherliu .
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gegooüd. dom Lsnptdsbnbok.
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Lvklsokttsg !

Lottl. Lürst.

M SM! l»M
WnikikoonLin . 23 .

We kieliiis KdlMtU .
s « in r,im .

„ Neuer Nserhos
"

Ecke Garten u. Sessingstr .
Heute Freitag

Schlachttag .
Von 6 Uhr ab

Schlachtplatte
wozu hösl . rinladet

I . Müller ,
„ Neuer Kaiserhof ".

V o>w >» V l» V » V >» vwW

Fr « Wn Kos.
Heute Freitag

Leopold Rahm .
^
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Kio uutsrroieduotou ki « » igsn

Luvkksncklungen
daltou idrv OosodLtcsIolralo

WG" sn Sonnlsgsn "WU
(mit kusaadmo im Ooromdor )

gesvklossvn ,
LIelofeläs '

Nofouolidaoälung . Xumit, K
Lrsuasoko Nofduoddauälung . t-Iooks Laokkanälaog.
evangolisoker SekriNeavoroiu. Notrlersoko auokkauäluag.
Neräersoke Luokdauäluog. rilüller L 6 raff,
lukraus , Vtilk . Soköders Suodkanäluog.

<1bn 8 onn 1agSn
vom 1 . Lisi bis 1. Oktober bleibt mein OssebLkt

AS 8 <rlLl 088 SH . ^
lob bitte weine vsrsbrl . Lnnäsobakt bvLiodst, diervon l^oÜ2 2w nedmen.

Otirisl . Os ^ lsI ,
KaisenslnasZe I0 I- I03.
' -7 - lelepbon 2t7. -s

ILIkiklensloife -, Wä8 vtl 6- , K 6tl6 n-^u88la11ung8g 68ekäft.
Sonntags -Ruhe.

Von heute an bleibt mein Geschäft an Sonntage « voll¬
ständig geschloffen.

Ich bitte meine werte Kundschaft , ihren Einkauf
--

- Samstags .
vorzunehmen und mich hierin zu unterstützen.

Kolonialwaren Christian Fleck,
_ Uorkstrasre 4 ._

8 onn 1a § 8- kuke .
Xeige biermit an, 6288 mein Oesebakt vväbren 6 6er
Lommer -Nonate an Lonn - uns k^eiertaZen gänrlieb

gescblossen bleibt .

( . a . KInaisr,
Prie6ricbsplat2 6.

k, !i.
Sonnisg , N« n 7 » »Isi ,

virä eins von oinom Nitxlioä
^ostiktsto

Llknensvksibe
2adiroiodo LstoiUxnn ^ orwüusodt.

Vvi » Vei »«»sI1ui,gsi »s1 .

28 Ns >»I-ki »iviIi ' ivk »1nsks 28 .

llur 4 läge ! pnognsmmr llur 4 läge !
V»» » s . dl » !nd1 . 8 . Zlr»! LS1L .

F»üv Msx1L » » «rtir oü «r Vsterlied « »tsxt über Ms «».
Klssroitouäos Drama aus äom Kodon oinor moxileauisodou kLmilio.

Horiliodo ü^aturdiläor.
Vs » ^ « 1» «ter LrrdruaLt . Dumorisüsodor Lvdiaxor .
Lodert Ler Veskel . Lxarmeuäos Drama »ns äom 11. 2adr-

duuäort. (Dio 8axo Kat Robort H ., D0120A äor Isormauäio
xeuauut „äor lenkol", vo^on soiuos uvdoimiiedsn Odaralctvrs
rum Doläou von Ooistor - nnä Lpukssssodiodtou xsmaodt.)

8edwj «L« rsrittter U»» a Ilieixenpapier . Lüstliodor
Humor.

W «m » <1!e üot » u » xrVsstsi » . . . Dramatiseko DarstoUuvx
nus äom Kodon oinor armo» Witvs .

Itise Len1 « Ir » tt «nj » sck. lutorossauto iraturaukuadmo.
Die 8t » t » v «I»» « 2um trotlaodou.

üiletropolHisater
Ki'ö88le8 Kinkmalognaplien-

Ikkaler am flalre
Lobillorstrassö 22 Lvlcs kiostkestrasss .

kusssr äom sousatiousUsu Xino-krogsramm :

llvKIsMSlioiHVN
von ^ räuloill Muni äi Lervnolti Ltraass ,

moäsrvo Lodausxioioriu nnä LodriKstollorin .

Vil8 kliken unll Kkpmel 'm
SN irLdmasodioou nnä ülossor-
putrmrsodweu etc. oto. virä
destens besorgt . 7145-

Xs6 Konnöork ,
Neek »» ikor, Llumeastrrsso 12.

Rotes Schos,
Heute Schlachttag

sowie jeden Freitag.
Karl Kämmerer,

8 onnta § 8 ruke .

rilk MISkW !
^ 8 vvuräe von §eiv>88er Leite 628 Oerückt verbreitet , 6388 wir 6ie eiZentlicben

rirbeber 6er Petition §e§en 6ie Lonnta§8ruke 8in6.
Vi^ir erklären biermit 6ie8e8 Oerücbt, vvelebe8 berecbnet 18t, un8 §e8cbsstlicb ru

Lcka6i§en, al8 nickt 6er Wakrkeit ent8precken6 !
On8ere Onter8cbritt bei 6er Petition un6 6ie 6a6urck Zebabten Onterre6un §en

baben 8icb nur auk eine andere Zeiteinteilung bezogen, un6 rwar war unser
Vorscblag, welcber auck auk unsere Veranlassung rum 1eil in 6en Lebluksatr 6er
Petition ausgenommen wur6e, kolgen6er :

1 . 8onn1a§8ruke von ?kin§5len bi8 l5 . Zeplember
evtl . l . Oktober , unc! au88er6em in 6en Monaten
sanuar uncl ^ebl-uar.

2 . Hei'ab8el2un§ 6er übrigen Zonnta^sbesckÄ-
1i§un§ von 2 auf l Obr.

3. VoNsILnälZer 8cblu 88 6er 2. >Ve !knackt8- un6
Osterkeiel-ta^e sovne Kal'kreita^ un6 ^ronleiebnam .

4. 8obaI6 6ie um ! ie§en 6 en kerirke sieb an^
8cb! ie55en

„vollstänllige Lonalagsruke" !

>Vilk . Beniner
Kanl8rube, Kaiserslrasse 125/127.

blelebl
ä !e

^Vaseko
6 x .

2u baben
m allen

emscbläbiZen
Oesebätten.

Nerrenalb .

ssMMclier
Nr . l »M W

Licun omo orill

^VIIeir>lAer
Fabrikant :

empkieblt sieb 6en titl . Passanten bestens.
Vorrüglicben Nittagstiscb un6 Lpeisen nack
V^abl. ffür Vereine un6 Lcbulen grober
Oartensaal un6 Veran6a. ^ m Lonntag, 6en
7. 6s . lVlts. im Kurgarten grobes lVUlitarlconrert.

Metzger und Wirt.

Sornrner-
Maltn-

erste Sendung eingetroffeü ^
und empfiehlt l

Kernhard Ostr/
Waldstraße 5.
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